
Aktuelles aus dem Gemeindeamt www.gemeinde­nussbach.at

Zugestellt durch Post.at   Amtliche Mitteilung   An einen Haushalt                                                       Folge 2/17. April 2023

Bürgermeister am Wort Seite 2

Gemeinde Seite 3

Gesunde Gemeinde Seite 4

VS Nußbach Seite 5

Maibaumaufstellen am 30. April 2023 
Bürgermeister Ing. Gerhard Gebeshuber und die Freiwillige Feuerwehr 
Nußbach laden zur Brauchtumspflege ein.

Vereinsberichte ab Seite     7

Hui statt Pfui Seite    11

Wohnungsmarkt Seite 11

Veranstaltungen Seite 12

In dieser Ausgabe:

                                                
                 Foto: FF Nußbach

16:00 Uhr 
Kinder‐

maibaum

Dorfplatz 
Nußbach

30. April
17:00 Uhr

Umfangreiches Kinderprogramm
Verpflegung & Unterhaltung im Feuerwehrhaus



­ 2 ­ 

Foto: Gemeinde Nußbach

Liebe Nußbacherinnen, liebe Nuß­
bacher!

"Der Frühling trägt viele Blüten!" Un­
ter dieses Motto könnte man auch 
die vielen Herausforderungen und 
Arbeitsschwerpunkte der nächsten 
und vor allem der letzten Monate 
stellen. In zahlreichen Themen se­
hen wir einer sehr guten Lösung ent­
gegen, wobei ein wichtiger Punkt im 
äußerst zufriedenstellenden Ergeb­
nis des Rechnungsabschlusses 
2022 liegt. 

Ein wesentlicher Schwerpunkt der 
Überlegungen und Arbeiten liegt in 
der Entwicklung des Kerngebietes. 
Erst durch den Kauf eines Teil­
stückes des Leonhardibaches durch 
die Gemeinde im Dezember und die 
Fixierung des Bauhofneubaues bis 
Ende 2023 ergeben sich neue Mög­
lichkeiten im Bereich Kindergarten, 
Musikheim und Feuerwehr. 

Auch der Straßenbau und die Sanie­
rung von Gemeindestraßen sind der­
zeit voll im Gang. So wird zum 
Beispiel ein Teilstück am Postberg 
fertiggestellt und ein Teil saniert, 
ebenso wird ein Teilstück der Linin­
gerstraße erneuert. 

Das Gewerbegebiet in der Greiner­
straße stößt an die Leistungsfähig­
keit beim Kanal. In der 
Gemeinderatssitzung vom 17. März 
konnte nach geraumer Planungszeit 
der Auftrag für die Errichtung einer 
neuen Druckleitung vergeben wer­
den. Die Umsetzung wird noch im 
April 2023 starten. 

Im Rahmen der Gartentrophy wur­
den die schönsten Häuser und Gär­
ten des Bezirkes in den einzelnen 
Kategorien prämiert. Darunter finden 
sich gleich zwei Sieger und ein Be­
zirkssieger aus Nußbach, denen ich 
auf diesem Weg gratulieren darf:
• Fam. Hörtenhuber­Gebeshuber 

(Göritz): "das schönste Wohn­
haus"

• Fam. Hanel (Liningerstraße) aus­
gezeichnet in der Kategorie "das 

Landeshauptmann überreicht Ehrenzeichen des Landes Oberösterreich.
v.l.n.r. Franz Ebner, Dr. Josef Pühringer, Hildegard Baumgartner­Pichelsberger, Franz 
Henzinger, Ing. Gerhard Gebeshuber, Mag. Thomas Stelzer
                                             Foto: Land OÖ

Die Bezirkssieger in der Kategorie "das 
schönste Wohnhaus" Familie Hörtenhu­
ber­Gebeshuber.
                             Foto: Die OÖ Gärtner

Bei den Produktprämierungen für 
bäuerlich produzierte Lebensmittel 
auf der Ab Hof­Messe in Wieselburg 
wurde die Mostkellerei Höllhuber für 
ihr hohes Qualitätsniveau gleich mit 
vier goldenen Birnen prämiert. Fami­
lie Höllhuber konnte auch vier Bun­
dessiege für sich entscheiden. Ich 
darf recht herzlich zu diesem Erfolg 
gratulieren.

Obstverarbeitungsmeister Stefan Höllhu­
ber und Mostsommelier Franz Höllhuber 
freuen sich über die goldene Birnen Aus­
zeichnung.
                           Foto: Messe Wieselburg

Herzlich gratulieren darf ich dem Se­
niorenbundobmann und Bezirksob­
frau­Stellvertreter Franz Henzinger 
zur Auszeichnung mit dem goldenen 
Verdienstzeichen des Landes OÖ 
durch Landeshauptmann Mag. Tho­
mas Stelzer. Jahrzehntelang ehren­
amtlich für andere Menschen da zu 
sein und sich für sie einzusetzen, 
das beschreibt Franz Henzinger am 
besten.

schönste Bauernhaus"
• Fam. Winter (Liningerstraße) aus­

gezeichnet in der Kategorie "der 
schönste Gemüsegarten"

Bürgermeister am Wort



Gemeindeinformation
amtliche Infos

Um private Haushalte bei der Bewäl­
tigung der steigenden Wohn­ und 
Energiekosten zu unterstützen, gibt 
es ­ ergänzend zum bestehenden 
Oö. Heizkosten­ und Energiekosten­
zuschuss 2022/23 ­ den neuen Oö. 
Wohn­ und Energiekosten­Bonus für 
das Jahr 2023. Dieser kann einmalig 
von 3. April bis 30. Juni online be­
antragt werden. 

Fördervoraussetzungen:

• Hauptwohnsitz in Oberösterreich
• Jahreshaushaltseinkommen bis 

27.000 Euro (Einpersonenhaus­
halt) bzw. 65.000 Euro (Mehrper­
sonenhaushalt)

Weitere Informationen und Beantra­
gung unter ooe.gv.at/energiekos­
tenbonus

­ 3 ­ 

Oö. Wohn­ und 
Energiekostenbonus

MitarbeiterIn Reinigung Gemein­
de

• Tägliche Reinigung des Gemein­
deamtes und des Kindergartens.

• Flexible Arbeitszeit (ab 15 Uhr) 
wird nach Vereinbarung festge­
legt.

• Wochenarbeitszeit beträgt ca. 25 
Wochenstunden.

• Dienstantritt ist der 1. August 
2023.

• Bruttoverdienst (ca. 1320,­ € / 25 
Wochenstunden)

Bewerbungsfrist 25. April 2023 um 
12:00 Uhr.

Nähere Informationen:
www.nussbach.ooe.gv.at oder 
AL Dr. Markus Schedlberger 
07587/8255­14.

OBR Helmut Berc bedankt sich bei OBI 
Josef Schedlberger.
                             Foto: FF Nußbach

Rechnungsab­
schluss 2022

Der Rechnungsabschluss 2022 ist 
sehr erfreulich. Positiv wirkte sich  
der inflationsbedingte Anstieg der 
Ertragsanteile an Bundesabgaben 
(Umsatzsteuer, Einkommensteuer) 
aus. So konnten trotz gestiegener 
Energiekosten durch sparsame Mit­
telverwendung ein Ergebnis der lau­
fenden Geschäftstätigkeit von 
649.512,43 Euro erwirtschaftet wer­
den. 

Daraus wurden Rücklagen gebildet, 
die für die anstehenden Projekte 
dringend benötigt werden.

Der Schuldenstand konnte um 
225.770 Euro reduziert werden.  
Das Nettovermögen der Gemeinde 
beträgt somit mit 31.12.2022 
11.654.624,56 Euro.

Stellenaus­
schreibung 

Den Treffpunkt im Ort wieder zu be­
leben, diese Absicht steckt hinter 
dem Gemeinderatsbeschluss, das 
Nussini zu kaufen. Hier sollen sich 
wieder junge Menschen, Kirchenbe­
sucher, Seniorenstammtische und 
Mitglieder von Vereinen und Organi­
sationen zum Austausch treffen kön­
nen und das Zentrum wieder 
beleben.

Die Feuerwehrvollversammlung mit 
Neuwahl wurde am 12. Februar ab­
gehalten. Für die Bereitschaft, Zeit 
für die Mitmenschen einzubringen, 
darf ich allen Feuerwehrfrauen und­
männern aufrichtig danken. Beson­
derer Dank gilt Josef Schedlberger, 
der aus dem Kommando ausschei­
det. Allen Kommandomitgliedern 
darf ich zur Wahl bzw. Wiederwahl 
herzlich gratulieren.

Die Bauarbeiten beim Rückhaltebe­
cken sind in der Endphase, der 
Damm und das Becken sind grund­
sätzlich fertiggestellt. Viele Nachar­
beiten im Zusammenhang mit 
Humusierung und Rekultivierung der 
Flächen sind im Gange. 
Aktuell werden die Katasterschluss­
vermessungen durchgeführt, wo die 
Außengrenze des Dammes, Ver­
kehrswege etc. festgelegt werden.

Abschließend wünsche ich Ihnen 
einen schönen Frühling!

Ihr Bürgermeister

Ing. Gerhard Gebeshuber

v.l.n.r. Bgm. Ing. Gerhard Gebeshuber, 
Vbgm. Mag. Doris Staudinger, Gerald 
Oberreither und Ludwig Mayrhofer nach 
den erfolgreichen Verhandlungen. 
                       Foto: Gemeinde Nußbach
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KindergartenerweiterungGesunde 
Gemeinde  

Nachdem Franziska Maurhart die 
"Gesunde Gemeinde" viele Jahre 
betreut und geleitet hat, übernimmt 
Maria Lobmayr nun diese Tätigkeit.
Es sind einige Veranstaltungen ge­
plant, die die wertvolle und fordernde 
Tätigkeit der pflegenden Angehöri­
gen in Nußbach in den Mittelpunkt 
rücken und auch unterstützen sol­
len. 

Falls Sie Ideen für Aktivitäten im 
Rahmen der "Gesunden Gemeinde" 
haben oder vielleicht auch selbst 
mitarbeiten möchten, laden wir Sie 
ein, sich direkt bei der Arbeitskreis­
leiterin Maria Lobmayr (0699 193 
824 86) zu melden.

Maria Lobmayr                Foto: Gemeinde 

Volksbegehren 
Eintragungswoche

Die Stimmabgabe ist von 17. bis 24. 
April 2023 möglich. Die Volksbegeh­
ren                 
             

• ECHTE Demokratie ­ Volksbe­
gehren

• Lieferkettengesetz Volksbegehren
• Beibehaltung Sommerzeit
• Unabhängige JUSTIZ sichern
• GIS Gebühren NEIN
• BARGELD­Zahlung:Obergrenze 

NEIN!
• NEHAMMER MUSS WEG

können persönlich am Gemeindeamt 
unterzeichnet werden. 
Die Stimmabgabe ist auch mittels 
Handysignatur hier möglich:

www.oesterreich.gv.at

Stimmberechtigt ist, wer am letzten 
Tag des Eintragungszeitraums das 
Wahlrecht zum Nationalrat besitzt 
(österreichische Staatsbürgerschaft, 
Vollendung des 16. Lebensjahres, 
kein Ausschluss vom Wahlrecht) und 
zum Stichtag 13. März 2023 in der 
Wählerevidenz einer Gemeinde ein­
getragen ist. 
Die Unterschrift kann unabhängig 
vom Hauptwohnsitz an einem belie­
bigen Gemeindeamt oder Magistrat 
geleistet werden.
Personen, die bereits eine Unterstüt­
zungserklärung für ein Volksbegeh­
ren abgegeben haben, können für 

dieses Volksbegehren keine Eintra­
gung mehr vornehmen.

Eintragungszeitraum:

17.04.2023: 07:00 ­ 17:30 Uhr
18.04.2023: 07:00 ­ 17:30 Uhr
19.04.2023: 07:00 ­ 16:00 Uhr
20.04.2023: 07:00 ­ 20:00 Uhr
21.04.2023: 07:00 ­ 16:00 Uhr
22.04.2023: geschlossen
23.04.2023: geschlossen
24.04.2023: 07:00 ­ 16:00 Uhr

Bitte gültigen Ausweis mitbrin­
gen! 
Weitere Informationen finden Sie 
unter www.bmi.gv.at.

Für die Erweiterung des 
Kindergartengebäudes konnten 
wesentliche Aufgaben erledigt 
werden, die Vorraussetzung für die 
Planung des Projektes sind. 

Einerseits wurde ein Teil des 
Leonhardibaches, der zwischen 
Bauhof und Kindergartengebäude 
verläuft, von der Republik Österreich 
erworben. Damit dieser Bereich für 
eine Erweiterung baulich genutzt 
werden kann, wurde bereits das 
Umwidmungsverfahren eingeleitet. 

Außerdem wurde das Entwick­
lungskonzept für die Kinder­
betreuung in Nußbach, das auf der 
Bedarfserhebung im Herbst und 
verschiedenen Prognose­modellen 
basiert, vom Land OÖ genehmigt. 

Daraufhin erfolgte seitens der 
Bildungsdirektion eine Bedarfs­
prüfung, die das Erfordernis für 
insgesamt fünf Kindergarten­ und 
zwei Krabbelstubengruppen in den 
nächsten Jahren bestätigte.

Wesentlich ist auch, dass eine ande­
re räumliche Lösung für den Ge­
meindebauhof gefunden werden 
konnte. 

Der Bauhof wird vorraussichtlich mit 
Ende des Jahres in ein neues Ge­
bäude in die Gewerbestraße über­
siedeln. 

Dadurch werden Räume im Erdge­
schoß des Kindergartengebäudes 
bzw. unter dem Musikheim für die 
Kindergartenerweiterung zur Verfü­
gung stehen. 

Als nächster Schritt werden ver­
schiedenen Architekten eingeladen, 
ihre Ideen für die Gebäudeerweite­
rung zu präsentieren. 

Dann wird das beste Projekt von ei­
ner Jury ausgewählt und mit einer 
Kostenschätzung zur Genehmigung 
an das Land OÖ weitergeleitet.



Gemeinde/Schule

Die 4. Klassen nahmen auch in die­
sem Jahr bei der Schülerolympia­
de im Lesen teil. Bereits im 
Dezember bekamen alle Viertkläss­
ler bei der Schulausscheidung ein 
kurzes Leseheft, zu dem Fragen be­
antwortet werden mussten. 

Luca, Tobias und Lukas erreichten 
dabei alle Punkte und durften sich 
somit "beste Leser der Schule" nen­
nen.    Sie bekamen von den Orga­
nisatoren drei Bücher zur Verfügung 
gestellt, die jeder in Folge mehrmals 
las. Gemeinsam mit den motivierten 
Eltern übten sie auch, Fragen zu 
den Büchern zu beantworten.            
Am 13. Februar fand die Bezirks­
ausscheidung im Freizeitpark Mi­
cheldorf statt. Den drei Burschen 
(übrigens das einzige Männer­

Der Kindergarten
auf Schikurs
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Volksschule Nußbach 
Bezirksausscheidung der Schülerolympiade

Von Mittwoch, 18. bis Freitag 20. 
Jänner durften wir mit 26 Kindergar­
tenkindern auf Schikurs fahren. Be­
gleitet wurden die Kinder von 
Pädagoginnen, Assistenzkräften und 
Eltern. Vielen Dank an dieser Stelle 
an Petra Hirsch, Christian Sageder 
und Tina Hörtenhuber für das Unter­
stützen der Kinder (Toilettengang, 
jausnen, aufstehen helfen,...). Bei 
durchwachsenem Wetter lernten die 
Kinder spielerisch mit viel Spaß und 
Freude ihre ersten Schwünge zu 

Hort Nußbach 
Sommerhort 2023 

Team) merkte man die Nervosität 
kaum an. Sie schlugen sich wacker 
und konnten viele Fragen beantwor­
ten.

Sieger wurden jedoch die drei Leser/
innen der VS Wartberg, die sich 
schon sehr früh als Favoriten her­

auskristallisierten. 

Wir sind sehr stolz auf unsere drei 
Nußbacher Olympiateilnehmer (und 
natürlich auch auf alle anderen Le­
seratten).

ziehen oder ihr Können zu vertiefen.

Am Freitag konnten dann alle Kinder 
das Abschlussrennen bestreiten, bei 
dem sie von vielen Fans lautstark 
angefeuert und bei der anschließen­
den Siegerehrung beklatscht wur­
den. 
Bedanken möchten wir uns bei der 
Schischule Molln "Little Stars", die 
die Kinder und uns Erwachsene mit 
Kompetenz und großer Flexibilität 
begleitete.

Auch heuer wird wieder eine Ferien­
betreuung für Kinder im Alter von 3 
bis 10 Jahren angeboten. 

Die pädagogische Betreung über­
nimmt das Hilfswerk und findet im 
Hort Wartberg statt. Anmeldungen 
werden bis Freitag, 5. Mai 2023 am 
Gemeindeamt Nußbach entge­
gengenommen. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Fr. Klinglmair unter 07587 8255­10 
oder 
buergerservice@nussbach.ooe.gv.at

Luca, Tobias und Lukas bei der Schülerolympiade             Foto: Volksschule Nußbach

So sehen Sieger aus.                                                        Foto: Kindergarten Nußbach Schülercomic                      Foto: pixabay
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MINT­MS Wartberg
Die MS Wartberg setzt auf praxisnahe Bildung

Projekte, Exkursionen, Experten 
in der Schule ­ das zweite Semester 
startete in der MS Wartberg sehr en­
gagiert. So war die erste Woche 
nach den Semesterferien sogleich 
geprägt von einer Projektwoche zum 
Thema Gesundheit, Ernährung und 
Umwelt. Dazu waren zum einen die 
Seminarbäuerinnen aus der Umge­
bung mit einem Workshop in den 
Klassen vertreten, zum anderen 
durften die 2. Klassen den Bio 
Milchviehbetrieb von Martin Tretter 
in Schlierbach besichtigen.

Für die drei 1. Klassen stand diese 
Woche hingegen ganz unter dem 
Motto "Musik bewegt". Beginnend 
mit einem Workshop in der Schule, 
der die Kinder schon gut auf den Be­
such im Linzer Musiktheater einstim­
men konnte, nahmen die 
Erstklässler schließlich erwartungs­
voll am SCHOOL CONCERT mo­
ve.on Angebot des Bruckner 
Orchesters Linz teil. Die Vorfreude 
wurde reichlich belohnt, denn die 
Darbietungen luden regelrecht zum 
Mitmachen ein.

Die 3. Klassen begaben sich bereits 
am Valentinstag auf naturwissen­
schaftliche Pfade und erforschten 
mit einer Safari das Salzburger Haus 
der Natur. Doch was wäre Salzburg 

ohne Mozart? Natürlich wurde die 
Gelegenheit gleich genutzt und das 
Mozart Geburtshaus besichtigt, denn 
auch kulturelle Bildung wird an der 
MS Wartberg großgeschrieben.

Ein wichtiger historischer Lernort 
wurde mit dem Besuch der KZ Ge­
denkstätte Mauthausen erkundet. 
Bei der informativen Führung wur­
den die Schülerinnen und Schüler 
der 4. Klassen für das Thema Holo­
caust sensibilisiert.

Fachliche Expertise im Haus erfolgte 
weiters auch in den MINT ­ und 
Technikstunden. 

Hannah Graßegger von der Tischle­
rei Oppitz präsentierte etwa den 
Jüngsten auf anschauliche Weise 
die abwechslungsreiche Arbeit mit 
dem Werkstoff Holz. 

Für die technikaffinen Viertklässler 
hatte Thomas Pöllhuber von der 
Kremstaler Veranstaltungstechnik al­
lerhand Gerätschaften der Licht­ und 
Tontechnik mit im Gepäck, sodass 
es auch Ausprobieren hieß. 

Die Seminarbäuerinnen kamen mit tieri­
scher Unterstützung

Foto: MINT Wartberg

Die Erstklässler im Linzer Musiktheater     
    Foto: MINT Wartberg

Die finanzielle Unterstützung im 
schulischen Bereich ist dem Land 
Oberösterreich ein wichtiges Anlie­
gen. Dementsprechend werden ua. 
mehrtägige Schulveranstaltungen fi­
nanziell gefördert.
Ziel der Förderung ist, einkommens­
schwache Familien durch einen Bei­
trag zu den Kosten, die im 
Zusammenhang mit dem Schulbe­
such eines Kindes im Pflichtschulal­
ter anfallen, finanziell zu unter­ 
stützen.

Weitere Informationen und das Onli­
ne­Antragsformular sind unter 
www.familienkarte.at verfügbar.

OÖ Schulkos­
tenbeihilfe

Im Rahmen des Bildnerische Erzie­
hung Unterrichts fertigten Schüler  
der Mittelschulen Wartberg/Kr. sowie 
Kremsmünster und des Stiftsgymna­
siums Kremsmünster Zeichnungen 
für den vom Lions Club Krems­
münster betreuten Wettbewerb an. 

Der Wettbewerb für Schülerinnen 
und Schüler zwischen 11 und 13 
Jahren stand unter dem Motto 
"Friedlicher Umgang der Menschen 
miteinander". 

Unter den 260 eingereichten Zeich­
nungen holte sich Jana Neubauer 
aus Nußbach den 1. Platz.

Lions Friedensplakat 
Wettbewerb

                         
Die Preisträgerin Jana Neubauer mit ih­
rem Kunstwerk                 Foto: Lions Club
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Spiegel­Spielgruppe
Bei der Spiegel­Spielgruppe ist immer was los!

Bogensportverein Nußbach

Nach zwei Jahren Pause ging es 
beim heurigen Kinderfasching wie­
der so richtig rund. Gestartet sind 
wir am Ortsplatz, wo drei Musiker 
unseren Faschingsumzug anführten. 
An dieser Stelle gleich ein Danke­
schön an die Musiker und den Mu­
sikverein. 

Beim Mehrzwecksaal angekommen, 
war das Foyer bis auf den letzten 
Stehplatz gefüllt. Ob Fußballer, Kat­
ze oder Comicfigur es war für jeden 
etwas dabei. Die Kids konnten sich 
bei den Stationen im Turnsaal so 

richtig austoben und gegen Durst 
und Hunger versorgte uns das Team 
der KFB mit Köstlichkeiten. Zum 
Schluss ließen wir den Kinderfa­
sching noch mit Spiel und Tanz und 
der traditionellen Polonaise ausklin­
gen. Herzlichen Dank an die KFB für 
die Zusammenarbeit und an die Ge­

meinde für die Bereitstellung des 
Mehrzwecksaales!
Aber auch jetzt im Frühling ist wie­
der eine Menge los:
Wir starteten Anfang April wieder mit 
einer neuen Baby­Spielgruppe. In 

den Osterferien gab es die traditio­
nelle Osterschatzsuche, wo jeder, 
der den Hinweisen folgte, einen le­
ckeren Osterschatz erhielt. Auch der 
Kasperl erlebte mit dem Osterha­
sen ein richtiges Abenteuer und ver­
kürzte damit den Kindern das 
Warten aufs Osterfest.

Am 30. April um 16 Uhr stellen wir 
heuer gemeinsam mit den Kinder­
gartenkindern einen eigenen Kin­
der­Maibaum auf und freuen uns 
jetzt schon auf ein gemeinsames 
Fest. Weiters dürfen wir euch noch 
zur Familien­Maiandacht am 3. Mai 
um 17 Uhr in Wimberg einladen. Im 
Anschluss gibt es wieder ein ge­
meinsames Picknick (bitte jeweils 
selbst mitbringen) auf der großen 
Wiese.

Wir organisieren auch gerade wie­
der ein Familienfotoshooting.

Um den Mamas eine richtige Freude 
zu bereiten, bieten wir den Papas 
und Kids wieder die Möglichkeit 
beim "Papa­Kind­Basteln" am 22. 
April eine liebevolle Kleinigkeit zum 
Muttertag zu gestalten. 

Bei den österreichischen Indoor­
Meisterschaften im Bogenschießen 
in den Messehallen Wels haben 
zwei junge Nußbacherinnen einen 
hervorragenden Erfolg erzielt. 

Lisa Maria Sieberer­Kefer wurde in 
ihrer Klasse österreichische Meis­
terin. 
Lara Sieberer­Kefer erzielte in ihrer 
Klasse den zweiten Platz und erhielt 
die Silbermedaille.

Wir gratulieren den beiden herzlich.

Spiel und Spaß für groß und klein                                         Foto: Spiegel­Spielgruppe

Ferienpro­
gramm 

Wie jedes Jahr bitten wir wieder um 
Mithilfe durch Vereine, Privatperso­
nen oder Firmen für die Gestaltung 
eines attraktiven Sommerprogram­
mes 2023! 

Wenn Sie einen kleinen Beitrag leis­
ten möchten und Ideen und Angebo­
te haben, dann melden Sie sich bitte 
bis 26.04.2023 im Bürgerservice:

Tel.: 07587 82 55­10 oder
E­Mail: buergerservice@nuss­
bach.ooe.gv.at

Lara und Lisa Maria Sieberer­Kefer
Foto: Bogensportverein
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Freiwillige Feuerwehr Nußbach
Feuerwehrwahl 2023

Musikverein Nußbach 
Rückblick Familienkonzert ­ Vorsicht, Ansteckungsgefahr!

Im Zuge der Vollversammlung am 
12. Februar wurde die Wahl des 
Feuerwehrkommandos für die 
nächsten fünf Jahre durchgeführt.

Klaus Humer stellte sich erfolgreich 
der Wiederwahl zum Kommandan­
ten und tritt somit seine dritte Amts­
periode an. Ebenso wurden Norbert 
Straßmair als Schriftführer und Mar­
kus Prühlinger als Kassenführer wie­
dergewählt.

Als neuer Kommandant­Stellvertre­
ter wurde Gerald Hirsch von der 
Mannschaft einstimmig gewählt, 
nachdem Josef Schedlberger nach 
insgesamt 15 Jahren Kommandotä­
tigkeit (5 Jahre Jugendbetreuer u. 10 
Jahre Stellvertreter) sein Amt zu­
rücklegte. Ebenso legten Franz 

Würzlhuber und Manuel Mayrhofer 
die Funktion als Zugskommandant 
zurück. Deren Nachfolge stellen Jo­
sef Kettenhuber (Zug Natzberg) und 
Michael Lattner (Zug Wimberg). 

Die Feuerwehr Nußbach bedankt 
sich bei allen weichenden und auch 
neuen Kommandomitgliedern für ih­
ren Einsatz.

v.l.n.r.: Vbgm. Mag. Doris Staudinger, BR Ing. Peter Müller, BI d.F Norbert Straßmair, 
HBI Klaus Humer, OBI Gerald Hirsch, BI. d.F Markus Prühlinger, OBR Helmut Berc, 
Bgm Ing. Gerhard Gebeshuber                       Foto: Doris Filzmoser 

Begeisterte FlötenschülerInnen, ein 
motiviertes Jugendorchester und 
der Musikverein waren beim Famili­
enkonzert am 19. März in Nußbach 
auf der Bühne. Da kann es passie­
ren, dass die Freude am Musizieren 
auf die Besucher übertragen wird. 
Unter dem Motto: "Musik von kleinen 
und großen MusikerInnen für kleine 
und große ZuhörerInnen" haben wir 
versucht, möglichst nahe am Pub­
likum zu musizieren. 

Es freut uns, dass so viele Besuche­
rInnen unserer Einladung gefolgt 
sind und somit auch bei den Musi­
zierenden die Freude groß war.

Eveline Fischer bietet schon seit 
vielen Jahren Blockflötenunterricht 
im Musikheim an. 

Für die Kinder ist dies eine tolle Ge­
legenheit um herauszufinden ob sie 
später ein anderes Instrument erler­
nen möchten. Wenn dann schon ei­
nige Jahre ein Instrument erlernt 
wurde, macht es Spaß in einer grö­
ßeren Gruppe zu Musizieren und 
dazu bietet sich unser Jugendorche­
ster Young Generation an. Meist 
wird für zwei bis drei Konzerte oder 
Marschaufführungen im Jahr ein 
Probenblock organisiert. Weiters 
kann man dabei schon ein bisschen 

in den "großen" Musikverein hinein­
schnuppern und dort vielleicht spä­
ter weiter musizieren.

Beim Familienkonzert konnten auch 
Instrumente ausprobiert werden. 
Wer sich näher zum Musikunterricht 
oder zu Instrumenten erkundigen 
möchte, kann sich gerne bei Birgit 
Peterseil und Theresa Karlhuber 
melden.

Eine Nachwuchsschlagzeugerin              
 Foto: Musikverein

Eveline Fischer mit ihren SchülerIn­
nen                              Foto: Musikverein

Die Young Generation               
 Foto: Musikverein
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A­CAPPELLA Chor Konzert 
& Band TBH­Club

Landjugend Nußbach 
HulaBalu

Plakat für die Schlagerparty.
Foto: Landjugend Nußbach

Der A­Cappella Chor Nußbach lädt zum Konzert                                           Foto: ACCN Nußbach

Am 11. März waren wir mit den an­
deren Landjugendgruppen aus dem 
Bezirk Kirchdorf Nachtrodeln. Nach 
einem leckeren Abendessen ging es 
für uns zum Glück unfallfrei die Ro­
delstrecke hinunter. 

In zwei Monaten ist es bereits so 
weit und unsere Schlagerparty 
"HulaBalu" wird am 3. Juni stattfin­
den. Wir sind schon fleißig beim Pla­
nen und Ideensammeln, damit es 
ein erfolgreiches und lustiges Fest 
wird. Wir freuen uns auf viele Besu­
cher.

Insuline mon 
Amie  
Die Diabetes Selbsthilfegruppe 
Steyr möchte alle Typ1 und Typ2 
DiabetikerInnen, die bereits Insulin­
pumpen und CGM Sensoren tragen 
oder in naher Zukunft beabsichtigen 
auf diese Hilfsmittel umzusteigen, 
sehr herzlich zu ihren Diabetiker 
Stammtisch einladen.

• Wann: An jedem 3. Mittwoch im 
Monat um 18:30 Uhr

• Wo: Hotel Minichmayr, 4400 
Steyr, Haratzmüllerstr. 1­3

• Anmeldung: Erich Rust 0664 350 
24 18 erichrust5@gmail.com
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Der Mai ist der Geburtsmonat vieler 
heimischer Wildtiere wie z.B. Feld­
hasen, Fasane, Rebhühner oder 
Rehkitze. Zur Setzzeit suchen sich 
die Muttertiere ruhige Plätze, u.a. in 
den Wiesen. Das hohe Gras soll den 
Jungtieren ausreichend Schutz bie­
ten. 

Jagdgesellschaft und Ortsbauernschaft 
Jungwildrettung zur Mähzeit jetzt mit Drohne

worklifehub
Erster Wohngipfel des Bezirkes Kirchdorf

Der worklifehub kirchdorfkrems ­ die 
Initiative der Region für eine schöne 
Wohn­ und Arbeitswelt richtete ge­
meinsam mit der WKO Kirchdorf den 
ersten Wohngipfel im Bezirk aus. 
Hintergrund dazu: die Arbeitgeber­
betriebe benötigen bis 2030 etwa 
4.500 zusätzliche Mitarbeiter/innen 
und der regionale Arbeitsmarkt ist 
leergefegt! 

Deshalb braucht der Wirtschafts­
standort "Bezirk Kirchdorf" ein effizi­
entes Zuzugsmanagement. Die 
Arbeitsplätze sind vorhanden, wo 
und wie können aber ansiedlungs­
willige Mitarbeiter/innen in der Regi­
on wohnen? 

Mit dieser Fragestellung wurden die 
über 50 Besucher/innen beim Wohn­
gipfel konfrontiert ­ für Nußbach war 
Vizebürgermeisterin Mag. Doris 
Staudinger vertreten. 
WKO Obmann Klaus Aitzetmüller 

lieferte aktuelle Zahlen zum Wirt­
schaftsstandort, die gleichzeitig im 
Zusammenhang mit dem Wohnen 
standen. 

Christina Windner vom Außenwirt­

schaftsbüro der WKO in Zürich er­
läuterte die Situation in der Schweiz. 
Architekt DI Richard Steger vom 
Architekturfachgeschäft Linz lieferte 
spannende Praxisbeispiele, wie der 
künftige Wohnbau aussehen könnte.

Was vor natürlichen Feinden schützt, 
ist jedoch leider nicht hilfreich, so­
bald sich ein Mähwerk dem Versteck 
nähert. Bei Lärm oder Gefahr fliehen 
die jungen Tiere nämlich nicht. Der 
natürliche Schutzreflex sorgt dafür, 
dass sie sich noch tiefer in den Bo­
den drücken und nicht bewegen.

Die Jagdgesellschaft Nußbach hat 
für die Jungwildrettung eine Drohne 
(Fluggerät) mit Wärmebildkamera 
angekauft. Der Sinn besteht darin, 
unnötiges Tierleid bei Mäharbeiten 
zu verhindern. Zusätzlich wird die 
Gefahr der Verseuchung des Grün­
futters (Silage) durch Tierkadaver 
(Botulismus) verhindert. 

Der Haupteinsatz der Drohne wird 
von Anfang Mai bis Mitte Juni erfol­
gen und kann nur in den Morgen­

stunden durchgeführt werden (Wär­
meunterschied).

Die Jägerschaft und der Ortsbauern 
Ausschuss bitten die Grundbesitzer 
mit Grünlandbewirtschaftung um Zu­
sammenarbeit mit dem zuständigen 
Revierjäger. Bei vorgesehenen Mäh­
arbeiten bitte spätestens am Vora­
bend Kontakt aufnehmen. Wenn Sie 
keine Telefonnummer zur Verfügung 
haben, verständigen Sie bitte Jagd­
leiter Hubert Hornhuber (0681 10 
75 85 821).

Der Ortsbauernobmann Wolfgang 
Steinmaßl und Jagdleiter Hubert 
Hornhuber bitten die betroffenen 
Grundbesitzer um gute Zusammen­
arbeit, damit unnötiges Tierleid und 
Vergiftungen des Tierbestandes ver­
hindert werden!

Seit Jahren engagiert sich die OÖ Jäger­
schaft gemeinsam mit den Landwirten 
für den Schutz der jungen Wildtieren. 

Foto: M. Schosser

v.l.n.r.: DI Richard Steger, Klaus Aitzetmüller, Bgm. Gerhard Obernberger, Bgm. Ka­
tharina Seebacher, Vbgm. Mag. Doris Staudinger, Bgm. Horst Hufnagl, Mag. (FH) 
René Haidlmair             Foto: Thomas Brunner
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SILC ­ Erhebung Wohnungsmarkt

SILC ist die Abkürzung für "Commu­
nity Statistics on Income and Living 
Conditions". Auf Deutsch bedeutet 
das "Gemeinschaftsstatistiken zu 
Einkommen und Lebensbedingun­
gen". Erfasst wird, wie Menschen in 
Österreich leben und arbeiten und 
wie sich ihre Lebenssituation verän­
dert.      

Die Haushalte bekommen per Post 
einen Einladungsbrief zugeschickt. 
Nach der vollständigen Teilnahme 
erhält jeder Haushalt ein finanzielles 
Dankeschön. Weitere Informatio­
nen: 

HP: www.statistik.at/silcinfo         

E­Mail: silc@statisitk.gv.at           
Telefon: +43 1 711 28­8338 
       

Styriaweg 8
geförderte Wohnung mit 88,97 m2

Wohnung sofort verfügbar
Nähere Infos: Gemeindeamt 
Tel.: 07587/8255

Kirchenplatz 2
Betreubare Wohnung ca. 50 m2

Kaution ca. € 1.200,­
monatliche Kosten ca. € 550,­
Nähere Infos: Gemeindeamt 
Tel.: 07587/8255

Dorfplatz 1
Wohnung mit 109 m2
Wohnung sofort verfügbar
Miete mit BK € 990,­
Nähere Infos: Herr Klausner
Tel.: 07587/ 8240 38 878

Mitterweg 21
Wohnung mit 66 m2
Wohnung sofort verfügbar
Nähere Infos: Fam. Kronegger
Tel.: 0664 81 67 762

Wie soll es in den Gemeinden der 
beiden LEADER Regionen National­
park Oö. Kalkalpen und Traunviertler 
Alpenvorland in Zukunft aussehen?
 
LEADER ist ein Förderinstrument, 
das wir als Region nutzen, um uns 
gemeinsam weiterzuentwickeln. 
LEADER bietet dabei nicht nur ein 
Budget für Projekte, sondern auch 
eine Plattform, in der du die zukünfti­
ge Entwicklung der Region aktiv mit­
gestalten kannst.

Du hast eine innovative Idee oder 
ein Projekt das nur darauf wartet 
umgesetzt zu werden?

Deine Idee kannst du online (ww­
w.adhocracy.plus/leader­alpenvor­
land) eintragen. 

Unter allen TeilnehmerInnen findet 
eine Verlosung toller Preise statt.

Leader Region 
Mitreden und Mitgestalten
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Ort

Gemeindegebiet
Gemeindebauhof
Siedlervereinsheim
Gemeindegebiet
Gemeindegebiet
Mehrzwecksaal VS
Mehrzwecksaal VS
Dorfplatz

Kapelle Wimberg
Feuerwehrhaus
Pizzeria M. Wartberg
Gemeindegebiet
Gemeindegebiet
Gemeindegebiet
Siedlervereinsheim
Gemeindegebiet
Gemeindegebiet

Veranstalter/Kontakt

Gemeinde
Gemeinde
Pensionistenverband
Gemeinde
Gemeinde
A­Cappella­Chor
A­Cappella­Chor
Gemeinde und FF

Spiegel­Spiel­Gruppe
FF Nußbach
Pensionistenverband
Gemeinde
Gemeinde
Gemeinde
Pensionistenverband
Gemeinde
Gemeinde

Titel

Abfallabfuhr 2­wöchentlich
Flurreinigungsaktion
Stammtisch
Abfallabfuhr 2­wöchentlich
Abfallabfuhr 4­wöchentlich
ACCN­Frühjahrskonzert
ACCN­Frühjahrskonzert
Maibaumaufstellen

Familien­Maiandacht
Monatsübung
Mutter­ und Vatertagsfeier
Rote Tonne Entleerung
Abfallabfuhr 2­wöchentlich
Gelber Sack Abholung
Stammtisch
Abfallabfuhr 2­wöchentlich
Abfallabfuhr 4­wöchentlich

Zeit

14:00
14:00

20:00
20:00
17:00

17:00
19:30
10:30

14:00

Datum

17.04.
22.04.
27.04.
28.04.
28.04.
28.04.
29.04.
30.04.

03.05.
05.05.
07.05.
12.05.
15.05.
16.05.
25.05.
26.05.
26.05.

Tag

Mo.
Sa.
Do.
Fr.
Fr.
Fr.
Sa.
So.

Mi.
Fr.
So.
Fr.
Mo.
Di.
Do.
Fr.
Fr. 

Jausenstation Weissn am Sattel  
Stretzer Straße 56                 
Tel.: 07587 20 041                     
jausenstation.weissn@gmx.at

Öffnungszeiten                       
Mo., Di., Mi. Ruhetag                
Do. und Fr. 16:00 ­ 22:00        
Sa. 12:00 ­ 22:00                   
So. und Feiertag 10:00 ­ 22:00

Taverne zum Griechen             
Jageredt 2                              
Tel.: 07587 84 111                   
zum.griechen.nussbach@gmx.at

Öffnungszeiten                        
Mi. ­ Sa. 11:00 ­ 14:30                 
und 17:00 ­ 22:30                   
So.  10:00 ­ 21:00                   
Montag u. Dienstag geschlossen

April

Genuss Schmied´n                
Göritz 7                               
Tel.: 07587 84 224                 
office@genussschmiedn.at

Öffnungszeiten                      
Mo. bis Do. 11:00 ­ 14:00       

  
Freitag, Samstag, Sonntag und Fei­
ertag auf Anfrage

Apotheken ­ Notruf,
Tel: 14 55

Kieferstation Wels,
Tel: 07242 415­22 85

Mai


